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Unseren Förderern und Sponsoren, Unterstützern und Symphatisanten sagen wir für die vielfa-
che Unterstützung unseres Engagements für den
Breitensport und die Jugendarbeit ein He r z l i c h e s  Da n k e s c h ö n
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Editorial:
Liebe Freunde des VfL Oker,
Sponsoren und Förderer,
Mitglieder und Aktive,
Symphatisanten,
liebe Leserin, lieber Leser,

die erste Hälfte der Saison 2017/2018 
nähert sich dem Abschluss. Die Win-
terpause steht vor der Tür und die 
ersten Weihnachtsmärkte öffnen in 
diesen Tagen ihre Pforten. Auch die 
VfL Journal-Redaktion zieht sich für 
ein paar Wochen in die Schreibtisch-
schublade zurück. Die jetzt vorliegen-
de Ausgabe „Einhundertsechsund-
siebzig“ ist somit die letzte in diesem 
ablaufenden Jahr. Zeit auch für uns 
einmal Danke zu sagen für die gute 
Mitarbeit und die Unterstützung bei 
der Herausgabe der immer umfas-
senden Journal-Ausgaben.

Gänzlich Stille herrscht allerdings 
noch nicht. Der Sport geht noch wei-
ter - bis in den Dezember hinein fin-
den die Wettbewerbe der Fußballer, 
Tischtennis-Teams und Leichtath-
leten statt. In erster Linie natürlich 
darüber - über Wettkämpfe, Begeg-
nungen, Spiele, Austragungen - ist 
wieder im aktuellen VfL Journal zu 
lesen. Nehmen Sie sich Zeit für die 
„Einhundertsechsundsiebzig“ ... und 
wir versprechen im Gegenzug viel 
Vergnügen mit der herbstlichen Aus-
gabe der VfL-Vereinszeitung.

In diesem Sinne wünschen wir eben-
so viel Spaß und Unterhaltung rund 
um den VfL-Sport. Beachten Sie bitte 
auch die Tipps und Trends unserer 
Förderer und Geldgeber. Wir wün-
schen allen eine friedvolle Advents-
zeit, ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das Jahr 
2018. Und „last but not least“ beher-
zigen Sie: immer munter und bewegt 
bleiben, wünscht ....
Hagen
VfL Journal-Redaktion
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Tennis / Saisonabschluss / 
VfL  Oker  Tennis-Abtei lung schl ießt  Saison ab =
Adam Makosa und Helmut Ebeling Vereinsmeister

In der Saison 2017 nahmen 2 
Herrenmannschaften am Punkt-
spielbetrieb des NTV, Kreis 
Goslar teil. In der Regionsklas-
se 2 gewann die Mannschaft 
der Herren 40 ungeschlagen 
die Staffelmeisterschaft. Zum 
Einsatz kamen: A.Makosa, 
B.Zink, D.Heitmüller, M.Ohse, 
P.Brettschneider, B.Hädeler, 
W.Kassebaum, H.Ebeling.
In der Regionsliga der Her-
ren 50, belegte die Mann-
schaft den 3. Tabellenplatz. 
Hier kamen folgende Spie-
ler zum Einsatz: A.Makosa, 
W.Kassebaum, P.Brettschneider, 
B.Zink,  M.Ohse, J.Wedekind, 
H.J.Warnecke.
Im Februar fand in der Halle des 
TK-Goslar ein Schleifchen-Tur-
nier statt. Sieger wurde Michael 
Ohse, gefolgt von Bodo Zink und 
Wolfgang Kassebaum.
Bei der diesjährigen Vereins-

meisterschaft im Herren-Dop-
pel konnten sich Adam Makosa 
und Helmut Ebeling den Titel 
sichern. In der abgelaufenden 
Saison trugen die Herren drei 
Freundschaftsspiele aus. Gegen 
die Mannschaften aus Lieben-
burg und SZ-Lebenstedt wurde 
gewonnen, gegen das Team aus 
Langelsheim wurde Remis ge-
spielt.
Das Training am Dienstag und 
Donnerstag war immer gut be-
sucht. Neue Tennisbekleidung 
von der Harz-Metall GmbH und 
INNtegrativ Berufsförderungs-
werke.
Der Vorstand der Tennisabtei-
lung würde sich freuen, in der 
nächsten Saison neue Mitglie-
der auf der
Anlage „Am Gelmkebach“ be-
grüßen zu können. Für die Saison 
2018 ist unter anderem wieder 
das FIRMEN-Turnier und eine 
Ferien-Pass-Aktion geplant.
Vorstand Tennisabteilung
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Das schlagstarke Team der Tennis-Abteilung im VfL Oker ...



VfL - Journal Ausgabe 176 Seite 5

Fußball :: Bezirksliga 3 :: Begegnungen :: Tabelle

16. Spieltag - Sonntag, 26.11.2017
14:00h	 SV Union Salzgitter	 : KSV Vahdet Salzgitter
14:00h	 VfL/​TSKV Oker		  : SV Rammelsberg
14:00h	 SG Ildehausen/​Kirchbg	 : VfL Salder
14:00h	 TSV Üfingen		  : MTV Wolfenbüttel II
14:00h	 FC Othfresen		  : FG Vienenburg/Wiedelah
14:00h	 SV Innerstetal		  : TSG Bad Harzburg
14:00h	 TSV Hallendorf		  : SG Roklum-Winnigstedt
14:00h	 TSV Münchehof		 : SC Gitter

17. Spieltag - Sonntag, 03.12.2017
14:00h	 TSG Bad Harzburg	 : TSV Hallendorf
14:00h	 FG Vienenbg/​Wiedelah	 : SV Innerstetal
14:00h	 MTV Wolfenbüttel II	 : FC Othfresen
14:00h	 VfL Salder		  : TSV Üfingen
14:00h	 SV Rammelsberg	 : SG Ildehausen/Kirchberg
14:00h	 SC Gitter		  : VfL/TSKV Oker
14:00h	 TSV Münchehof		 : KSV Vahdet Salzgitter
14:00h	 SG Roklum-Winnigstedt	: SV Union Salzgitter

18. Spieltag - Sonntag, 10.12.2017
14:00h	 SG Roklum-Winnigstedt	: KSV Vahdet Salzgitter
14:00h	 TSV Üfingen		  : SV Rammelsberg
14:00h	 FC Othfresen		  : VfL Salder
14:00h	 SV Innerstetal		  : MTV Wolfenbüttel II
14:00h	 TSV Hallendorf		  : FG Vienenburg/Wiedelah
14:00h	 SV Union Salzgitter	 : TSG Bad Harzburg
14:00h	 VfL/​TSKV Oker		  : TSV Münchehof
14:00h	 SG Ildehausen/​Kirchbg	 : SC Gitter
Verlegte Spiele außerhalb des Spieltages
Samstag, 16.12.2017
14:30h	 VfL Salder		  : SG Roklum-Winnigstedt

Punktetabelle - Stand: 20. November 2017
Pl.   Mannschaft		  Sp.              g/u/v       Torv.        Diff.     Pkt:

1.    SC Gitter		      15 	    10 /5 /0     54 : 17       37 	 35
2.    VfL Salder		      13 	    10 /2 /1     36 : 11       25 	 32
3.    SV Union Salzgitter	     15 	    10 /2 /3     31 : 24         7 	 32
4.    KSV Vahdet Salzgitter	     13 	      9 /4 /0     40 : 10       30 	 31
5.    VfL/​TSKV Oker		      12 	      5 /3 /4     24 : 18         6 	 18
6.    TSV Hallendorf		      14 	      5 /1 /8     29 : 42      -13 	 16
7.    TSV Üfingen		      13 	      4 /3 /6     26 : 28        -2 	 15
8.    MTV Wolfenbüttel II	     12 	      4 /3 /5     17 : 19        -2 	 15
9.    TSV Münchehof	     12 	      4 /3 /5     14 : 26      -12 	 15
10.  SV Innerstetal		      12 	      4 /2 /6     24 : 27        -3 	 14
11.  SV Rammelsberg	     14 	      3 /4 /7     19 : 27        -8 	 13
12.  TSG Bad Harzburg	     13 	      3 /3 /7     31 : 38        -7 	 12
13.  SG Roklum-Winnigstedt	     11 	      3 /2 /6     20 : 40      -20 	 11
14.  FC Othfresen		      13 	      3 /2 /8     16 : 36      -20 	 11
15.  FG Vienenburg/​Wiedelah    13 	      2 /3 /8     23 : 32        -9 	   9
16.  SG Ildehausen/​Kirchberg	    11 	      3 /0 /8     11 : 20        -9 	   9

19. Spieltag - Sonntag, 04.03.2018
15:00h	 TSG Bad Harzburg	 : KSV Vahdet Salzgitter
15:00h	 SV Innerstetal	 : SV Rammelsberg
15:00h	 TSV Hallendorf	 : VfL Salder
15:00h	 SV Union Salzgitter	 : MTV Wolfenbüttel II
15:00h	 SG Roklum-Winnigstedt	: FG Vienenburg/Wiedelah
15:00h	 SG Ildehausen/​Kirchberg	 : VfL/TSKV Oker
15:00h	 TSV Üfingen	 : TSV Münchehof
15:00h	 FC Othfresen	 : SC Gitter
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M a r k t  3  : :  3 8 6 4 0  G o s l a r
Te l e f o n :  0 5 3 2 1  7 0  9 0
w w w. k a i s e r w o r t h . d e

VfL Oker / TSKV - I. Herren
Stehend von links: Ömer Ozvar (Vorstand Fußballabteilung), Trainer Hakan Altin, Dennis Zellmer, Andre Wolf, Jannik 
Kassebaum, Ahmed Omeirat, Ouissem Oul-Saad, Torben Harms, Hussein Yeter, Betreuer Patrik Lük.
Sitzend von links:  Timo Geldmacher, Luca Kassebaum, Pierre Hoilzberg, Marius Niemeyer, Fatih Gebedek.
Nicht abgebildet: Murat Öztürk, Alp Akbay, Christian Jäger, Dirk Fricke, Hatem Abdaoui, Christian Funk.
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Es war eine schöne Atmosphäre in 
einem tollen Ambiente. Der fünf-
te Abend des Ehrenamtes wurde 
am Donnerstag von der Sparkasse 
Hildesheim/Goslar/Peine und der 
Goslarschen Zeitung als Medien-
partner im Großen Heiligen Kreuz 
veranstaltet. Moderiert wurde die 
Veranstaltung von GZ-Redakteur 
Eike Bruns. Ausgezeichnet und 
mit Geldpreisen belohnt wurden 
Institutionen aus den Bereichen 
Vereine, Hilfsorganisationen, Bür-
gergruppen und Initiativen sowie 
soziale, kirchliche und kulturelle Ein-
richtungen.

OB: Ehrenamt lohnt sich
Oberbürgermeister Dr. Oliver Junk 
betonte in seinem Grußwort, dass 
mit solchen Veranstaltungen gezeigt 
werden soll, dass Ehrenamt sich im-
mer noch lohne. „Bei Bewerbungen 
für die Verwaltung der Stadt Goslar 
wird durchaus darauf geachtet, ob 
sich die Bewerber ehrenamtlich en-

gagieren“, so das Stadtoberhaupt im 
gut gefüllten Großen Heiligen Kreuz.

„Wir wollen Sie aus der Anonymität 
des Ehrenamtes rausholen“, erklärte 
Sparkassen-Vorstand Dirk Peter Vor-
derstemann.

Bei den Vorschlägen für die Preis-
träger gab es natürlich auch vie-
le Vorschläge rund um die Harzer 
Jahrhundertflut. Dementsprechend 
wurden unter anderem auch viele 
Feuerwehren vorgeschlagen. „Gute 
Idee. Schnell fragt man sich aber, 
was ist mit dem THW, dem DRK oder 

den vielen Privatpersonen, das wür-
de schnell den räumlichen Rahmen 
sprengen“, erklärte Vorderstemann. 
Aus diesem Grund soll es in ein paar 
Wochen eine Dankeschön-Veranstal-
tung für alle ehrenamtlichen Fluthel-
fer geben, organisiert von der Stadt 
Goslar.

Wertvolle Gesellschaft 
GZ-Verleger Philipp Krause dankte al-
len Anwesenden für ihr Engagement: 
„Je stärker sich die Gesellschaft ver-
netzt, desto wertvoller wird sie.“ 
Krause nannte drei Ehrenamts-Trug-
schlüsse, die trotzdem viele nicht 
hindere, sich ehrenamtlich zu betäti-
gen: „Ehrenamt kostet kaum Zeit, Eh-
renamt bringt Lob und Anerkennung, 
Ehrenamt kostet kein Geld.“

Danach folgte die Preisverleihung, 
bei der die Geehrten von Moderator 
Bruns noch interviewt wurden. Eine 
würdige Veranstaltung mit einem ge-
lungenen neuen Ambiente.

Vereinsarbeit / Ehrenamt
„Je stärker sich die Gesellschaft vernetzt, desto wertvoller wird sie.“
Sparkasse Hildesheim / Goslar / Peine und Goslarsche Zeitung würdigen Ehrenamt
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Fußball / Jugend
Nachwuchs gesucht: Informiere Dich und komm zum Probe-Training!

An den Start gemeldet ...
Mit dem Beginn der Rückrunde 2016 
/ 2017 hat die „Jugendabteilung Fuß-
ball“ Mannschaften der Klassen „G-Ju-
nioren“ „F-Junioren“, „E-Junioren“ und 
eine „9er-D-Junioren“ an den Start ge-
schickt.

Darüber hinaus treten zwei Spieler der 
C-Junioren-Mannschaft und weitere 
zwei Spieler der B-Junioren-Mannschaft 
als Gastspieler beim TSG Bad Harzburg 
an.

Aktive Mitspieler gesucht ...
Für alle Altersklassen sucht die Jugend-
abteilung Fußball noch weitere Mit-
spieler. Insbesondere für den Aufbau 
einer G-Junioren-Mannschaft (Spieler 
im Alter zwischen vier und sechs Jah-
ren) werden tatkräftige und aktive Jun-
gen und Mädchen zum Mitspielen. Wer 
sich vorher informieren möchte, erhält 
unter dieser Telefonnummer

0152-53621094
jederzeit Auskunft.

Ohne Trainer „geht nix“ ...
Neben weiteren Mitspielern für die 
Jugendmannschaften hat die VfL-
Oker/TSKV Jugendabteilung auch 
Plätze für weitere Jugend-Trainer zu 
vergeben. Auskünfte und Informa-
tionen gibt es bei Jugendleiter Ingo 
Theuerkauf unter der Telefonnum-
mer            0152-53621094
oder bei den bereits aktiven Trai-
nern der Jugendmannschaften:

F- und E-Junioren:
Björn Prignitz Tel.: 0151-15597578
Torben Kiehne Tel.: 0176-80596233
D-Junioren:
Ingo Theuerkauf,
                 Tel.: 0152-53621094
Jürgen Glub: 01575-3251945
G-Junioren
Deniz Demiröz: 0171-5569234

Training muss sein ...
Die Trainingszeiten für die F-Junioren, 
E-Junioren und D-Junioren-Mann-
schaften sind  jeweils Montag und 

Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 
Uhr. Die G-Junioren trainieren Don-
nerstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Trainiert wird im Harz-Metall-Stadion 
am Adenberg in Oker.

Bei allen Jugendmannschaften wurde 
der Online Spielbericht eingeführt.

Ingo Theuerkauf / Jugendleiter
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Fußball :: Nordharzliga Staffel 1 :: Begegnungen :: Tabelle

17. Spieltag - Samstag, 25.11.2017
14:00h	 VfL/​TSKV Oker II	 : SC 18 Harlingerode
14:00h	 MTV Lichtenberg	 : FC RW Rhüden
14:00h	 SV Borussia Salzgitter	 : SC Gitter II
Sonntag, 26.11.2017
14:00h	 AKV Salzgitter		  : SV Neiletal
14:00h	 VfB Dörnten		  : SG Bredelem/Astfeld
14:00h	 TuS Clausthal-Zellerfeld	 : TSG Wildemann
14:00h	 SV Emek Langelsheim	 : TSV Immenrode
	 VfR Langelsheim	 : spielfrei

18. Spieltag - Sonntag, 03.12.2017
11:30h	 SC Gitter II		  : VfL/TSKV Oker II
14:00h	 TSG Wildemann		 : SV Emek. Langelsheim
14:00h	 SG Bredelem/​Astfeld	 : TuS Clausthal-Zellerfeld
14:00h	 MTV Lichtenberg	 : VfB Dörnten
14:00h	 SC 18 Harlingerode	 : AKV Salzgitter
14:00h	 VfR Langelsheim	 : SV Borussia Salzgitter
	 TSV Immenrode		 : spielfrei

19. Spieltag - Sonntag, 04.03.2018
12:30h	 SC Gitter II		  : VfB Dörnten
15:00h	 TSG Wildemann		 : VfR Langelsheim
15:00h	 SC 18 Harlingerode	 : TuS Clausthal-Zellerfeld
15:00h	 SV Emek. Langelsheim	 : SV Neiletal
15:00h	 TSV Immenrode		 : SG Bredelem/Astfeld
15:00h	 AKV Salzgitter		  : VfL/TSKV Oker II
15:00h	 FC RW Rhüden		  : SV Borussia Salzgitter
	 MTV Lichtenberg	 : spielfrei

Punktetabelle - Stand: 20. November 2017
Pl.   Mannschaft		  Sp.              g/u/v       Torv.        Diff.     Pkt:

1.    FC RW Rhüden		     13 	    11 /2 /0   49 : 15 	     34 	 35
2.    SV Emekspor Langelsheim  12 	      9 /2 /1   45 : 15 	     30 	 29
3.    SC Gitter II		     13 	      9 /1 /3   42 : 19 	     23 	 28
4.    SV Borussia Salzgitter	    14 	      8 /1 /5   42 : 22 	     20 	 25
5.    SV Neiletal		     13 	      7 /1 /5   37 : 32 	       5 	 22
6.    MTV Lichtenberg	    12 	      6 /1 /5   24 : 29 	      -5 	 19
7.    TuS Clausthal-Zellerfeld	    13 	      5 /2 /6   26 : 27	      -1 	 17
8.    TSV Immenrode	    12 	      5 /1 /6   40 : 36 	       4 	 16
9.    VfL/​TSKV Oker II	    14 	      4 /2 /8   30 : 44 	    -14 	 14
10.  VfB Dörnten		     11 	      4 /1 /6   20 : 38 	    -18 	 13
11.  SG Bredelem/​Astfeld	    13 	      3 /2 /8   17 : 30      -13 	 11
12.  AKV Salzgitter		     12 	      3 /2 /7   20 : 39 	    -19 	 11
13.  VfR Langelsheim	    12 	      2 /4 /6   24 : 35 	    -11 	 10
14.  TSG Wildemann	    12 	      3 /1 /8   19 : 34      -15 	 10
15.  SC 18 Harlingerode	    12 	      3 /1 /8   29 : 49 	    -20 	 10

20. Spieltag - Samstag, 10.03.2018
15:00h	 SV Borussia Salzgitter	 : VfB Dörnten
Sonntag, 11.03.2018
12:00h	 VfL/​TSKV Oker II	 : FC RW Rhüden
12:30h	 SC Gitter II		  : TuS Clausthal-Zellerfeld
15:00h	 SC 18 Harlingerode	 : SV Emek. Langelsheim
15:00h	 VfR Langelsheim	 : AKV Salzgitter
15:00h	 SG Bredelem/​Astfeld	 : TSG Wildemann
15:00h	 MTV Lichtenberg	 : TSV Immenrode
	 SV Neiletal		  : spielfrei



Alexander Cholewa

VfL-Turner feiern Klassener-
halt in der 3. Bundesliga

Mit dem zweiten Sieg für 
die KTV Fulda machten die 
4 Turner des VfL Oker in der 
3. Bundesliga Nord endgültig 
„den Sack zu“. Zwar sah es 
bereits im Sommer mit dem 
Sieg gegen den direkten Ab-
stiegskonkurrenten TV Hös-
bach schon ganz gut aus, 
sicher war der Klassenerhalt 
damit aber noch nicht. Um 
auf der sicheren Seite zu sein 
fehlte ein zweiter Erfolg. Den 
fuhr die KTV dann gegen die 
TSG Sulzbach ein. Im Hessen-
duell setzte sich das Team 
souverän mit 34:22 durch 
und räumte damit die letzten 
Zweifel aus. In den restlichen 
Begegnungen konnte zwar 
kein weiterer Sieg errungen 
werden, doch mit soliden 
Leistungen wurde den Geg-
nern das Leben schwer ge-
macht und immerhin einige 
Gerätesiege eingefahren.
Erfolgreichster Turner vom 
VfL Oker war dabei Alexan-
der Cholewa. Besonders an 
Pauschenpferd und Sprung 
zählte die KTV Fulda auf ihn. 
Hier konnte er einige seiner 
Duelle erfolgreich gestalten. 
Aber auch Matthias Chole-
wa, Daniel Stumpe und Kevin 
Jenkowski waren eine we-
sentliche Stütze des Teams.
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VfL Oker / TSKV - II. Herren
Stehend von links: Christian Jäger, Fatih Gebedek, Julian Voigt, Mike Spöttel, Marius Niemeyer, Sascha Busch, 
Selcuk Dalkilinc, Halit Bayram.
Sitzend von links: Betreuer Stefan Peters, Trainer Ender Özvar, Justus Hoffmeister, Pascal Wilke, Ayhan Boyraz, 
Ibo Yasaroglu.



VfL - Journal Ausgabe 176Seite 12

Schach im VfL Oker
Das königliche Spiel: der Spielplan der Kreisliga für die Saison steht =

Der Spielplan der Kreisliga für die Schachsparte im VfL Oker 
steht. Alle Wettkämpfe finden jeweils Sonntag ab 11.00 
Uhr statt.

Das junge Team der Schachsparte mit Clemens Nebelung, 
Niklas Warnecke, Feix Koch, Paul Koch, Michel Schlawitz 
und Florian Conrad wird von den erfahrenden Spielern Oli-
ver Koch und Uwe Lautsch unterstützt.

Immer willkommen sind Nachwuchs- und Mitspieler. Wer 
also Lust hat, Schachkenntnisse zu erwerben, die eigenen 
zu verbessern oder einfach nur mal spielen möchte, ist herz-
lich willkommen. Gespielt wird immer Mittwoch ab 17.00 
Uhr im Sportlertreff Försterwiese 13a. Die Schachsparte ist 
erfreut, wenn Du vorbeischauen würdest.

Der Spielplan 2017/2018 der Kreisliga Schach:

22.10.2017 Runde 1 	 Alfeld SV - VfL Oker
12.11.2017 Runde 2 	 VfL Oker - Hildesheimer SV 5
26.11.2017 Runde 3 	 Clausthal-Zellerfeld - VfL Oker
10.12.2017 Runde 4 	 VfL Oker - SC Langelsheim
21.01.2018 Runde 5 	 Hildesheimer SV 4 - VfL Oker
04.02.2018 Runde 6 	 SK Goslar 2 - VFL Oker
25.02.2018 Runde 7 	 VfL Oker - Bad Pyrmont 2  
11.03.2018 Runde 8 	 VfL Oker - SC SW Northeim 2
15.04.2018 Runde 9 	 Hamelner SV 5 - VfL Oker

Horst Erhardt Paulat
Schachsparte VfL Oker
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Fußball / VfL Oker/TSKV / III. Herren
„Die sind gut“ – Neue Aufwärmtrikots für die Dritte im VfL Oker/TSKV
Über ein vorgezogenes Nikolausgeschenk freut sich die III. Herren des VfL Oker/TSKV. Rechtzeitig zum Beginn der kalten 
Spieltage erhielt die Mannschaft neue Aufwärmtrikots. Gestiftet wurden die neuen Trikots von Thomas Karlstedt (im Bild 
links neben Trainer Lars Mevers) von der Regionaldirektion der Deutschen Vermögensberatung AG in Goslar-Jürgenohl. 
„Es ist erstaunlich, dass noch immer so viel junge Männer Lust am Fußball-Spielen haben“, sagte Karlstedt während der 
Übergabe der blau-glänzenden Trikots im Harz-Metall-Stadion in Oker vor dem Anpfiff gegen die TSG Jerstedt. Eine Ant-
wort folgte auf den Fuß: „Die sind gut, die Trikots“, begeisterten sich VfL-Spieler.
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Es begann mit einer schlechten Nach-
richt im Vorfeld. Mike Fischer verletz-
te sich beim Bundesligawettkampf in 
Heidelberg am Knie und konnte so-
mit nicht in vollem Umfang für die TG 
an die Geräte gehen. Durch den Tei-
lausfall eines wesentlichen Leistungs-
trägers waren auch die Erwartungen 
für den zweiten Rundenwettkampf in 
Vinnhorst gedämpft. 
Mit dem 4. Platz im Auftaktwett-
kampf ergab sich das Pauschenpferd 
als Startgerät. Und hier konnte das 
Team mit stabilen Übungen gleich 
etwas Selbstvertrauen tanken. Be-
sonders Alexander Cholewa (Bild) 
zeigte, warum die KTV Fulda in der 
3. Bundesliga als Stammturner auf 
ihn setzt. Mit der höchsten Wertung 
sicherte er das zweitbeste Geräteer-
gebnis für die TG.
Und auch an den folgenden Ringen 
konnte man sich weiter in der Spit-
zengruppe behaupten. Die soliden 
Leistungen von Matthias und Alex-
ander Cholewa sowie Mike Fischer, 
der den Abgang wegen des ledierten 
Knies wegließ, boten der Konkurrenz 
Paroli, die Spitzenteams des TUS 
Vinnhorst und der TG Oldenburg / 
Nordenham konnten hier nur jeweils 
wenige Zehntel mehr verbuchen.
Danach folgte der Boden. Hier muss-
te man auf die hochkarätige Übung 
von Fischer verzichten, der zwar 
turnte, aber eben nur eine sehr leich-
te Übung zeigen konnte. Erneut be-
wies Alexander Cholewa seine gute 
Tagesform, sein Bruder Matthias war 
auf ebenso gutem Weg, verzeichnete 
dann aber leider einen Sturz in der 
Abgangsbahn. Ohne Streichnote flos-

sen alle Wertungen ins Teamergeb-
nis und reichten zur Überraschung 
immer noch zum drittbesten Mann-
schaftsergebnis.
Weiter ging es zum Barren, einem 
der Paradegeräte. Kleinere Unsicher-
heiten fielen hier nicht ins Gewicht, 
solide Leistungen von Mike Fischer, 
Matthias Cholewa und Nils Strohmei-
er hielten das 
Team weiter auf 
Kurs.
Ein oftmals kriti-
sches Gerät folg-
te mit dem Reck. 
Am Königsgerät 
kann so einiges 
schief gehen 
und hier schlug 
es heftiger zu 
Buche, dass 
Fischer eben 
keinen Abgang 
zeigen konnte, 
zumal der so 
hochwertig ist, 
dass er dafür einen Bonus bekommt. 
Doch auch ohne diesen reichte es zur 
Höchstwertung der Mannschaft. Mit 
passablen Übungen von Matthias 
Cholewa, Ralf Fricke und Nils Stroh-
meier war die TG auf der sicheren 
Seite.
Am abschließenden Sprung, hatte 
man die letzten Jahre fast ein Abbo 
auf den Gerätesieg. Das sah dieses 
Jahr anders aus, denn den Tsukaha-
ra mit 1,5 Schrauben konnte Fischer 
keinesfalls zeigen. So blieb es bei 
zwei schönen gestreckten Tsukahara 
von den Cholewa-Brüdern und dem 
„normalen Überschlag“ von Fischer, 

Kunstturnen / Landesliga / Männer
TG VfL Oker/TSV Salzgitter auf Medaillienkurs =

der tatsächlich auch die dritte Mann-
schaftswertung beisteuerte. Das 
bedeutete leider nur das viertbeste 
Teamergebnis, wie auch schon in der 
kompletten zweiten Hälfte an Barren 
und Reck nur Platz 4 heraussprang.
Entscheidend sollte am Ende die star-
ke erste Hälfte sein. So konnte sich 
das Team am Ende mit 188,05 Punk-

ten auf Platz 3 der Tageswertung tur-
nen und den direkten Konkurrenten 
TUSPO Weende mit 7 Punkten Vor-
sprung auf Rang 4 verweisen. Platz 
1 und 2 gingen mit deutlichem Vor-
sprung an den TUS Vinnhorst und die 
TG Oldenburg / Nordenham.
In der Tabelle rangiert die TG VfL Oker 
/ TSV Salzgitter zwar noch knapp hin-
ter Weende, kann sich aber im letzten 
Wettkampf bei gleicher Reihenfolge 
auf einen Medaillenplatz der Saison 
2017 schieben. Entscheidend wären  
die gewonnenen Gerätepunkte. So-
mit ist die Zielsetzung für das Finale 
in Scheeßel auch klar definiert. 

Mountainbikes





Nordic-Walking ist ein Sport 
für Jedermann und Jede-
frau. Walken kann jeder, 
ob jung oder alt, trainiert 
oder untrainiert. Das Nor-
dic-Walking ist ein etwas 
schnelleres Gehen als das 
Spazierengehen. Vor allem 
Herz- und Kreislaufsysteme 
werden bei dieser Sportart 
gestärkt aber nicht über-
beansprucht; denn jeder 
belastet sich nach seiner 
eigenen Fitness. Das Wal-
kingtempo sollte so flott 
sein, dass man sich noch 
unterhalten kann. Es steht 
nicht in erster Linie die Leis-
tung im Vordergrund, son-
dern der Spaß gemeinsam 
mit Gleichgesinnten.

Nordic-Walking ist - im Un-
terschied zur Hetze des 
Alltags - ein dosiertes, stoff-
wechselfördernde, gelenk-
schonendes und psychisch 
entspannendes Bewe-
gungstraining, bei dem man 
den eigenen Körper und die 
Umwelt bewusst wahrneh-
men kann. Benötigt wer-
den für das Nordic-Walking 
ein Paar gute Laufschuhe 
sowie Walkingstöcke und 
atmungsaktive Kleidung ... 
und Lust zum Mitmachen!

Wir, die Walkinggruppe des 
VfL Oker - das sind zurzeit 
„elf starke Frauen“, kom-
men bereits seid mehr als 
20 Jahren regelmäßig jeden 
Montagmorgen um 09.00 
Uhr zusammen, um mit  un-
serer Leidenschaftdie neue 
Woche sportlich zu begin-
nen und um Neuigkeiten auszutauschen. 
Jedes Mal sind die Teilnehmerinnen aufs 
Neue erfreut immer wieder dabei gewe-
sen zu sein. Treffpunkt für die etwa 45 Mi-
nuten dauernden Nordic-Walking-Touren 
ist Oker, Ecke Brunnenstraße/Schützen-
hausstraße jeweils montags um 09.00 Uhr.  
Wer Interesse am Mitmachen hat, kann zu 
der Gruppe hinzustoßen oder sich näher 
informieren bei:

Ursula Goermann
Bauernholz 5
38642 Goslar / Oker

Breitensport 
VfL Oker stellt vor: Nordic-Walking

Seite 16 VfL - Journal Ausgabe 176



Seite 17VfL - Journal Ausgabe 176

Verbandsliga
Hart getroffen hat es die 3. Mannschaft der 
TG Oker / Salzgitter in der Verbandsliga. 
Beim ersten Rundenwettkampf in Einbeck 
fehlten mit Andre Volkmar, Nick Schneider 
und Nico Bagschik gleich 3 Leistungsträger. 
Schier unmöglich also das Unterfangen 
sich im Feld der starken Konkurrenz zu be-
haupten. Schlussendlich blieb dem aufop-
ferungsvoll kämpfenden Team dann auch 
nur Platz 6, mit deutlichem Rückstand auf 
den fünftplazierten Einbecker SV.
Der zweite Wettkampf in Vinnhorst stand 
dann deutlich unter einem besseren Stern, 
denn zumindest Andre Volkmar als auch 
Nick Schneider standen wieder zur Verfü-
gung. Die etwas entspanntere Personalsi-
tuation wirkte sich auch dementsprechend 
auf das Punkteergebnis aus! Zwar reichte 
es wieder nur zu Rang 6, doch rückte man 
erheblich dichter an den Einbecker SV her-
an als das noch in der ersten Runde der Fall 
war. Zudem wurden diesmal fleißig Geräte-
punkte gesammelt, was die Chance wahrt, 
bei optimalen Wettkampfverlauf im Finale 
doch noch den Klassenerhalt zu schaffen. 
Einen sehr positiven Eindruck bei beiden 
Wettkämpfen hinterließen Lennart Krause 
und Robert Knoke, die sich sehr stark im 
Mehrkampf präsentierten.

Landesklasse
Personell bieten sie momentan ein „trau-
riges Bild“, doch was der dünne Kader der 
TG VfL Oker / TSV Salzgitter 2 sportlich 
bietet verdient Respekt! Auch im zweiten 
Rundenwettkampf musste das Team auf 
Kevin Jenkowski, einen wesentlichen Leis-
tungsträger verzichten, so dass am Ende 
nur noch 4 Turner das Kernteam bilde-
ten. Unter Berücksichtigung der Tatsache, 
dass pro Gerät 5 Turner eingesetzt werden 
können, von denen 3 in die Wertung kom-
men, bedeutete es für alle einen komplet-
ten Mehrkampf zu absolvieren! Dabei sah 
man sich Teams mit 10 Turnern gegenüber, 
die wahlweise ihre Spezialisten einsetzten 
konnten. Zudem konnte die Konkurrenz 
so die körperliche Belastung auf mehrere 
Turner verteilen, was gerade zum Ende des 
Wettkampfes entscheidend sein kann.
Die TG hatte mit Rang 4 aus dem ersten 
Wettkampf den Barren als Startgerät. Ein 
guter Beginn mit den Übungen von Da-
niel Stumpe, Edgard und Michael Ruder 
brachten das viertbeste Teamergebnis. Ei-
nen Rückstand musste man dann bereits 
am Reck verkraften. Ohne den Spezialis-
ten Jenkowski lief es nur bei Stumpe und 
Edgard Ruder ganz gut, die dritte Mann-
schaftswertung fiel deutlich niedriger aus. 
Ein Rückschlag, den man im Verlauf des 
Wettkampfes glatt bügeln musste. Und 

Kunstturnen / Landesliga / Verbandsklasse / Wettkampfberichte
TG VfL Oker / TSV Salzgitter mit schwerem Los =

diese Aufholjagd begann am Sprung. Mit 
zwei schönen Überschlägen durch die 
Ruder-Brüder sowie dem krönenden Tsu-
kahara durch Daniel Stumpe wurde das 
zweitbeste Teamresultat erzielt. Bären-
stark dann der Auftritt am Pauschenpferd! 
Hier konnten alle vier Turner glänzen. Ne-
ben der Höchstnote von Stumpe steuerten 
Edgard Ruder und Marcel Gliemann hohe 
Wertungen für die zweitbeste Gerätewer-
tung hinter Bremen 1860 bei. Nicht mal 
der dominante TV Kleefeld konnte hier 
soviel Punkte erturnen. Das sollte im wei-
teren Verlauf auch wichtig werden, denn 
an den abschließenden Geräten ging dem 
Quartett so langsam die Luft aus. Obwohl 
an den Ringen Daniel Stumpe mit guten 
Kraftkombinationen glänzte und am Bo-
den die Ruder-Brüder ordentlich lieferten, 
reichte es nur zu Platz 6 im Geräteergeb-
nis. Zwei herausragende Geräte reichten 
am Ende zu Platz 5 in der Tageswertung, 
mit einem deutlichen Vorsprung vor der 
TG Rinteln / Hehlen 1. Und in der Einzel-
wertung erreichte Daniel Stumpe in dem 
starken Teilnehmerfeld einen guten3. 
Platz. In der Gesamttabelle liegt die TG VfL 
Oker / TSV Salzgitter 2 sogar noch auf dem 
4. Platz. Das Abstiegsgespenst dürfte somit 
trotz des noch ausstehenden Finales ver-
trieben sein. 





GmbH
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Fußball :: 2. Nordharzklasse Staffel 1 :: Begegnungen :: Tabelle

16. Spieltag - Sonntag, 26.11.2017
11:00h	 TSV Lengde II		  : VfR Langelsheim II
11:00h	 VfL/​TSKV Oker III		  : SV Arminia Klein Döhren
11:30h	 TuS Clausthal-Zellerfeld II	 : SG Seesen/Herrhausen
14:00h	 SG Ildehausen/​Kirchberg II	: FC Groß Döhren II
14:00h	 TSV Westerode		  : SV Rammelsberg II
	 SV Göttingerode		  : spielfrei 			 
	 TSG Jerstedt		  : spielfrei
Verlegte Spiele außerhalb des Spieltages
Sonntag, 03.12.2017	
11:00h	 TSV Lengde II		  : TSG Jerstedt
11:00h	 SG Seesen/​Herrhausen	 : FC Groß Döhren II
11:30h	 TuS Clausthal-Zellerfeld II	 : VfR Langelsheim II
14:00h	 SV Arminia Klein Döhren	 : SV Rammelsberg II

17. Spieltag - Sonntag, 18.03.2018
12:00h	 TSV Lengde II		  : SV Göttingerode
12:30h	 TuS Clausthal-Zellerfeld II	 : SV Arminia Klein Döhren
15:00h	 VfL/​TSKV Oker III		  : VfR Langelsheim II
15:00h	 TSG Jerstedt		  : SV Rammelsberg II
15:00h	 TSV Westerode		  : SG Ildehausen/Kirchberg II
	 FC Groß Döhren II	 : spielfrei 			 
	 SG Seesen/​Herrhausen	 : spielfrei

Punktetabelle - Stand: 20. November 2017
Pl.   Mannschaft		  Sp.              g/u/v       Torv.        Diff.     Pkt:

1.    SV Rammelsberg II	 12 	 10 /1 /1	 47 : 11 	  36          31
2.    TSV Westerode		 11 	 10 /0 /1	 51 : 11 	  40          30
3.    SG Ildehausen/​Kirchbg II	 11 	   8 /1 /2 	 46 : 9 	  37          25
4.    TSG Jerstedt		  12 	   8 /0 /4 	 48 : 15	   33         24
5.    FC Groß Döhren II	 10 	   7 /0 /3 	 22 : 16 	     6          21
6.    TSV Lengde II		  10 	   6 /0 /4 	 23 : 30 	    -7         18
7.    VfR Langelsheim II	 10 	   4 /0 /6 	 20 : 22 	    -2         12
8.    SV Arminia Klein Döhren	 11 	   3 /1 /7 	 19 : 40	  -21         10
9.    SV Göttingerode	 13 	   3 /1 /9 	 17 : 38 	  -21         10
10.  TuS Clausthal-Zellerfeld II	10 	   2 /2 /6 	 14 : 33 	  -19           8
11.  SG Seesen/​Herrhausen	 12 	   2 /0 /10 	13 : 70 	  -57           6
12.  VfL/​TSKV Oker III	 12 	   1 /0 /11 	11 : 36 	  -25           3

VfL Oker / TSKV III

18. Spieltag - Sonntag, 25.03.2018
11:00h	 SG Seesen/​Herrhausen	 : TSV Lengde II
12:30h	 SV Rammelsberg II	 : TuS Clausthal-Zellerfeld II
12:30h	 FC Groß Döhren II	 : TSV Westerode
15:00h	 SV Göttingerode		  : TSG Jerstedt
15:00h	 SG Ildehausen/​Kirchberg II	: VfL/TSKV Oker III
	 VfR Langelsheim II	 : spielfrei 			 
	 SV Arminia Klein Döhren	 : spielfrei
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Wir sind die Wirbel-Säulen-Gruppe im VfL Oker stellt sich vor:
„Turngruppe zur Stärkung der Wirbelsäule“

Altersmäßig schießen wir den Vogel wohl ab im Verein, denn wir sind alle 
weit über 40 Jahre. Aber trotz höherer Lebensjahre sind alle putzmunter und 

sportlich begeistert bei der Sache, wenn es heißt: recken, strecken, richtig 
bücken, anstrengen. Das alles dient unserem Wohlergehen und Spaß haben 
beim Sport ist uns auch wichtig. Unsere Turnstunden finden donnerstags in 

der Zeit von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Helmut-Sander-Halle statt.
Uschi Goermann

Weihnachtsbuffet

25./26.12.2017
11.30 Uhr – 14.30 Uhr

pro Person  € 21,80 
Kinder bis 12 Jahren € 12,00

Wildbrühe mit Gemüse-
streifen und Eierstich

Gänsebraten Sauce

Gebratenes Lachsfilet
Sauce Bearnaise

Medaillons vom Schwein
Rahmsauce

Hirschbraten
Waldpilzsauce

Rotkohl
Rosenkohl

Mischgemüse 
Salat

Kartoffelklöße
Salzkartoffeln

Kartoffelkroketten

Weisse Mousse au Chocolat
mit Erdbeersauce

Schokoladenpudding
mit Vanillesauce

Tischreservierung erbeten bis 
10. Dezember 2017.

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

IhreFamilie Hundertmark 
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Kunstturnen / Kreismannschaftsmeisterschaften / Mädchen
180 Turnerinnen am Start zu den anspruchsvollen Wettkämpfen =

Die diesjährigen Kreismannschaftsmeister-
schaften der Mädchen fanden am 23. Sep-
tember 2017 in  Salzgitter-Gebhardshagen  
statt. An dem Wettkampf  haben 180 Tur-
nerinnen teilgenommen. Wir haben drei 
Mannschaften in verschiedenen Wett-
kämpfen gemeldet.
Unsere Jüngsten turnten im Wettkampf 
Nr.3 P3-P5. Hier turnten Celin Krosta, Alina 
Atwood, Nourienne Belhadj und Dilara De-
miröz . Sie erreichten den 8. Platz von 10 
Mannschaften mit 156,00 Punkten.
Im schon sehr anspruchsvollen Wettkampf 
Nr.5 P5-P7 turnten Rika Knoke, Lina Bo-
kemüller, Dannyah Belhadj, Elena-Sophie 
Nehls und Chiara Schwertfeger. Sie schaff-
ten mit 162,80 Punkten einen guten 6.   
Platz. Mit ein bisschen weniger „Sturzpech“ 

wäre sehr viel mehr möglich gewesen.
Im schwierigsten Wettkampf an diesen Tag 
turnten Sandy Spöttel, Erika Jung, Celin 
Gliemann, Leah Mevers, Celina Dellanto-
nio und Nina Farnik. Dieser Wettkampf ist 
ein Kürwettkampf in der Wettkampfklasse 
LK3. Die Mädels begannen mit einer super 
Leistung am Zittergerät Schwebebalken. 
Auch den weiteren Wettkampf turnten sie 
ohne große Fehler und schafften am Ende 
sogar den Sprung auf das Treppchen und 
belegten einen tollen 3. Platz.
Leider hatte der Wettkampf kein schönes 
Ende. Am letzten Gerät verletzte sich San-
dy beim Abgang vom Stufenbarren schwer 
und wird für eine längere Zeit pausieren 
müssen. Wir wünschen auch auf diesem 
Weg nochmal schnelle Genesung!
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W o l f e n b ü t t e l e r  S t r a ß e  5 0  - -  3 8 6 4 2  G o s l a r
T e l e f o n :  0 5 3 2 1  4 2  3 0 8  - -  T e l e f a x :  0 5 3 2 1  3 9 3  2 1 5

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7:00 bis 18:00 Uhr und Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr



Neu:  Funkt ionel les  Training für  Jedermann /  Frau

Mit dem „Funktionellen Training“ schließen 
Kathrin Knoke und die Turnabteilung des VfL 
zukünftig eine Lücke im Sportbetrieb. Gab es 
doch schon immer für diverse Gruppen im 
Frauen-/ Männer-/ und Kinderbereich An-
gebote vom leistungsorientierten Breiten-/ 
bis zum speziellerem Gesundheitssport wie 
Wirbelsäulengymnastik, so fehlte doch et-
was für diejenigen, denen es nicht um eine 
Schwerpunktsetzung, sondern um allgemein 
körperliche Fitness geht. Dabei geht es mit-
nichten darum Höchstleistungen zu bringen, 
sondern den Körper im wahrsten Sinne des 
Wortes „gut betriebsfähig“ zu halten. Denn 
viele kennen das Gefühl, nicht nur „unfit“ zu 
sein, sondern auch diverse Beschwerden in 
bestimmten Bereichen zu haben.

Die Lösung hierfür liegt keinesfalls in der 
Schonung, sie ist zumeist sogar die Ursache 
dafür! Zu wenig stützende Muskulatur oder 
auch muskuläre Disbalancen sind das Ergeb-
nis. Um diese Beschwerden zu beheben be-
darf es keines Hochleistungsports, sondern es 
genügt, einfach mal eine Stunde pro Woche 
Zeit in sich und seinen Körper zu investieren. 
Diese Möglichkeit ist jetzt jeden Mittwoch 
von 20 – 21 Uhr gegeben. Unter der Anleitung 
von Kathrin Knoke wird der Körper mit vielen 
kleinen Übungen des funktionellen Trainings 
wieder in Schwung gebracht. Dabei kommt 
natürlich auch der Spaß nicht zu kurz. Denn 
letzten Endes ist eines Gewiss: Ein gesunder 
Körper steigert das Wohlbefinden und damit 
die Lebensqualität.
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Verkehrsmedizinische

Gutachten auch nach

Vereinbarung
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Talstraße 11a
38642 Goslar
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Neue Trikots für die TT-Cracks
Der Chef der Praxis Dr. med. 
Jürgen Lauterbach, Facharzt 
für Arbeitsmedizin und ver-

kehrsmedizinischer Gutachten 
mit Sitz in Oker, spendierte 
dem Nachwuchs der Tisch-

tennis-Abteilung im VfL Oker 
einen kompletten Satz neuer 

Spieler-Trikots. Verein und die 
jungen Spieler sagen Danke!
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Harz - Die Zeit, in der Weihnachts-
märkte vor allem dafür genutzt 
wurden, sich mit Notwendigem für 
den Winter zu versorgen, gehört zu 
längst vergangenen Tagen. 
Über 40 Winter- und Weih-
nachtsmärkte im Harz zei-
gen, dass nun die wohl stim-
mungsvollste Jahreszeit der 
Region beginnt. Ein Weih-
nachtswald mitten in der 
Stadt, ein historischer Weih-
nachtsmarkt im Schlossin-
nenhof, Advent unter Tage 
und der wohl reizvollste Ad-
ventskalender Deutschlands 
versüßen die Vorweihnachts-
zeit in vielerlei Hinsicht. Tausen-
de Lichter werden auch in diesem 
Jahr wieder die bunten Fachwerk-
fassaden erhellen, der Duft von 
Glühwein und Fichtennadeln und 
Mandeln zieht durch die Gassen, 
weihnachtliche Klänge untermalen 
die knisternde Atmosphäre.
Die großen und kleinen Weihnachts-
märkte in der Region zeigen sich 
liebevoll arrangiert. Die besondere 
Atmosphäre der hiesigen Märkte 

Harz / Weihnachten / Advent / Märkte
Weihnachtswald und Lichterglanz im Harz
Über 40 Winter- und Weihnachtsmärkte verzaubern ihre Besucher

geschmückt und für Besucher ge-
öffnet.  Dabei verzaubern ein En-
gel und Frau Advent die Besucher 
mit Sternenstaub. Zudem hat die 

UNESCO-Welterbestadt den 
wohl reizvollsten Adventska-
lender zu bieten. Seitdem 1. 
Dezember offenbart täglich 
bis zum Heiligen Abend ein 
Fachwerkhaus am Schloss-
berg was sich hinter seinem 
Türchen verbirgt.
Auf dem Nordhäuser Weih-
nachtsmarkt können Besu-
cher bis zum 20. Dezember 
neben dem größten handge-
schmiedeten Schwibbogen 

Deutschlands auch von der Nord-
häuser Kantorei und Mitteldeut-
schen Kammerchor Anfang Dezem-
ber die Bach Kantaten 1,2 und 6 
erlebt  werden.
Details zu diesen und vielen weite-
ren Weihnachts- und Wintermärk-
ten sowie weihnachtliche Veranstal-
tungstipps sind im Internet unter 
www.harzinfo.de/veranstaltungen 
abrufbar. 

NordReport

ist durch die malerische Kulisse der 
historischen Fachwerkhäuser in den 
Städten am Harzrand geprägt. Der 
Harz bietet den Besuchern einige 

Schmankerl. So zeigt Goslar einen 
der wohl schönsten Weihnachts-
märkte Norddeutschlands. Der ein-
malige Weihnachtswald mitten in 
der Stadt erstrahlt unter dem Glanz 
tausender Lichter und bietet ein ro-
mantisches Plätzchen.
Die Adventsstadt Quedlinburg ist 
als weiteres Highlight für ihren 
„Advent in den Höfen“ am 2. und 
3. Adventswochenende bekannt. 
Private Innenhöfe werden festlich 
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Mountainbikes

Der VfL Oker sucht
Tischtennis-Nachwuchs… 

Mitmachen können
Mädchen und Jungen

ab 10 Jahre
Wir bringen euch das Tischtennis 

spielen bei… und ihr habt
garantiert Spaß dabei !

Ihr habt keinen Schläger?
Wir leihen euch einen!

Eure Eltern können gerne zu-
schauen…oder auch mitmachen.

Wenn es euch gefällt:
einfach Mitglied werden im

VfL Oker
(Beitrag: 6,50 Euro monatlich).
Wenn ihr bereits Mitglied im 

Verein seit ... auch gut: also kein 
weiterer Beitrag.

 Hier sind die Trainingszeiten – 
kommt einfach vorbei

und macht mit: 
Tischtennis-Sparkassen-Zentrum 

Harzburger Straße in Oker: 
montags ab 17:00 Uhr 

donnerstags ab 17:00 Uhr 
hier ist

euer Ansprechpartner.
Er wartet auf euren Anruf
oder euer Erscheinen!!! 

Markus Krause (Trainer)
Tel. 0157 – 84 34 10 16
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Nach nunmehr 2-jähriger Vorbereitung 
im Mädchen und Frauenturnen, hatten 
sich die Aspirantinnen Nina, Celin, Celi-
na, Sandy, Erika und Leah entschlossen, 
im Sommer ihren ersten Kür-Runden-
wettkampf in der Bezirksliga des Turn-
bezirkes Braunschweig teilzunehmen. 
Ähnlich wie im männlichen Bereich 
schon lange etabliert, wollten die Mä-
dels nun endlich auch mehr Wettkämp-
fe bestreiten und dieses geht nicht 
mehr auf Kreisebene.
Es waren zwei Ligatermine angesetzt, 
der erste sollte am 10.09. in Einbeck 
stattfinden, der zweite war dann in 
Wolfenbüttel am 22.10 geplant. Die 
ersten beiden Plätze turnen dann noch 
in Hildesheim am 11./12.11 das Ligafi-

Kunstturnen / Bezirksliga / Frauen & Mädchen
Gute Leistungen trotz schwerem Stand =

Nun folgte der Stufenbarren, ein trai-
ningsintensives Gerät, was sich dann 
auch im Wettkampf bemerkbar mach-
te. Auch hier wurden vier recht saube-
re Übungen gezeigt, Sandy Spöttel als 
fünfte Turnerin konnte krankheitsbe-
dingt gar nicht erst antreten.
Als letzes Gerät dem Schwebebalken, 
sollte nun zum Abschluss fünf saubere 
Übungen gezeigt werden. Die Schwie-
rigkeiten waren hier entsprechend den 
anderen Mannschaften. Aber 10 cm 
Balkenbreite sind nun mal nicht zu ver-
achten. Die Mädels hatten sich hier viel 
vorgenommen, aber leider durch die 
Bank weg, Stütze oder grobe technische 
Fehler ließen keine guten Noten zu.
So reisten wir mit dem 9. Platz wieder 

nach Oker, aber nicht deprimiert, son-
dern mit viel positiven Eindrücken, die 
in den folgenden Wochen mit ins Trai-
ning eingebracht werden sollten.
Leider kam es anders als erwartet. 
Nach dem die Trainingswochen von 
Fleiß und Ehrgeiz geprägt waren, star-
teten wir leider nur mit zwei Wett-
kämpferinnen zum zweiten Wettkampf 
nach Wolfenbüttel. Die restlichen vier 
Turnerinnen fielen leider aus: Verlet-
zung, Krankheit, beruflichen oder pri-
vaten Gründe.
So sahen wir den Wettkampf als Trai-
ning und genau so starteten Leah Me-
vers und Nina Farnik fast Nervositäts-
frei wieder am Boden, wo sie beide ihr 
Leistungsvermögen ohne große Abzü-
ge abrufen konnten. Auch am Sprung 
konnten zwei gute Sprünge von beiden 
Turnerinnen gezeigt werden. Da es 
in diesem Wettkampf für die Mädels 
nichts mehr zu gewinnen gab, wurde 
der Stufenbarren aus gelassen und 
man konzentrierte sich voll auf das 
letzte Gerät, dem Schwebebalken. Lei-
der konnten hier nicht wie erhofft bei-
de Turnerinnen eine fehlerfrei Übung 
turnen und man ärgerte sich über sich 
selber mehr wie am Ende über den 9. 
Platz.
Ein Lob den Beiden, die an diesem 
Wettkampf teil genommen zu haben.
Aber nach dem Wettkampf ist vor dem 
Wettkampf und die Vorbereitungen 
für 2018 laufen bereits mit dem Ziel 
evtl. bei den Landesmehrkampfmeis-
terschaften teil zu nehmen.

nale aus.
Das Einturnen in Einbeck am ersten 
Wettkampftag schon erwartungsgemäß 
durch starke Nervosität geprägt. Die 
Mädels starteten glücklicherweise am 
Boden und konnten dort fünf Übungen 
recht fehlerfrei zeigen.
Aber schnell zeigte sich, trotz saube-
rer Übungen, dass der Leistungsunter-
schied erkennbar war. Am zweiten Ge-
rät, dem Sprung, wurde noch gepokert, 
soll es eine Hocke werden oder doch 
erwartungsgemäß ein Handstandüber-
schlag. Leider konnte hier nur Nina Far-
nik zwei schöne Überschläge präsentie-
ren, die restlichen vier Übungen waren 
leider nur Mittelmaß und der Punkte-
Abstand zur Konkurrenz stieg.
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Goslarer Str. 24

Festtage / Weihnachten
Traditionen und Rituale zum „Fest der Liebe“  =

Für die meisten von uns dürfte das wohl 
so ziemlich das Normalste von der Welt 
sein: am 24. Dezember feiern wir Weih-
nachten. Dazu gehören eine ganze Reihe 
von Ritualen und Traditionen, die jedes 
Jahr aufs Neue von uns gehegt und ge-
pflegt werden. So ist es beispielsweise 
in nahezu allen Haushalten üblich, sich 
an Weihnachten einen schönen Tannen-
baum in die eigenen vier Wände zu holen 
und diesen dann festlich zu schmücken: 
glitzerndes Lametta, Christbaumkugeln in 
den schönsten Farben, leuchtende Kerzen 
sowie der obligate Weihnachtsstern auf 
der Spitze des Baumes machen aus der 
grünen Tanne einen Weihnachtsbaum, 
der vor Festlichkeit nur so erstrahlt. Seit 
wir denken können, ist ein Weihnachts-
fest ohne Weihnachtsbaum gar nicht 
denkbar - aber hast Du Dir schon einmal 
Gedanken darüber gemacht, was der 
Tannenbaum eigentlich mit Weihnachten 
zu tun hat?
Kein Weihnachtsfest ohne Geschenke - 
daher besorgen wir für unsere Liebsten 
rechtzeitig vor Weihnachten die Weih-
nachtsgeschenke, welche zunächst schön 
in Geschenkpapier eingepackt, dann unter 
den Weihnachtsbaum gelegt und im Rah-

men der nachmittäglichen oder abendli-
chen Bescherung von allen Anwesenden 
ganz feierlich geöffnet werden. Unseren 
Kindern erzählen wir 
dann entweder, die 
Weihnachtsgeschenke 
habe der rotbemütz-
te, weißbärtige Weih-
nachtsmann mit sei-
nem Rentierschlitten 
gebracht, oder aber es 
wäre das Christkind ge-
wesen, welches wie je-
des Jahr zu uns herab-
geschwebt und für die 
Geschenke zuständig 
gewesen sei. Gleich-
wohl, wer den Kindern 
die tollen Geschenke 
gebracht haben mag - warum überrei-
chen wir denn überhaupt an Heiligabend 
Weihnachtsgeschenke? Du merkst schon: 
dass und wie wir jedes Jahr Weihnachten 
feiern, ist vollkommen selbstverständlich 
- doch wenn wir einmal anfangen, die von 
uns alljährlich zelebrierten Weihnachts-
gebräuche hinsichtlich ihrer Entstehung 
und Bedeutung zu hinterfragen, so kom-
men wir schnell ins Stocken.

Fast jeder Mensch auf der Welt kennt 
Weihnachten, das auch „Fest der Liebe“ 
genannt wird. Viele Menschen mögen 

die Adventszeit, weil sie in 
der kalten Jahreszeit für 
ein wenig Gemütlichkeit 
sorgt - man geht zusammen 
auf den Weihnachtsmarkt, 
zündet Kerzen an, Kinder 
basteln Sterne und backen 
Plätzchen. Weihnachten ist 
für viele ein ganz besonde-
res Fest, was gemeinsam 
mit der Familie gefeiert 
wird.
Und nicht zu vergessen 
die Geschenke, über die 
sich besonders die Kinder 
freuen. Aber warum feiern 

wir überhaupt Weihnachten - und hat 
man das Fest bei uns schon immer so 
wie heute gefeiert? Was hat es mit den 
verschiedenen Weihnachtsbräuchen auf 
sich? Weihnachten ist das Fest, an dem 
fast zwei Milliarden Christen jährlich 
die Geburt von Jesus Christus feiern. Im 
Christentum gehört Weihnachten zu den 
wichtigsten Feiertagen im Jahr.

NordReport





05321 469 710




